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A e m t l i ch e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. iZ^5. (3) N r . i4632.lVI.

K u n d m a c h u n g .
D r i t t e V e r s t e i g e r u n g .

Von der k. k. Cameral-Bezirks-Verwal-
tung ^aibach wird bekannt gemacht, daß der
Bezug der allgemeinen Verzehrungs - Steuer
von den nachdcnanntcn Stcucrobjcctcn in den
untm angefühlten Steuergemclndcn auf das
Verwallungsjlchr,835, oder auch unter Vor-
behalt der wechselseitigen Vertragsaufkündi-
gung vor Ablauf eines jeden Pachtjahrcs, auf
dle Dauer der weiiern Verwaltungsjahr« »826

und iL37 versteigerungswelse in Pacht ausge-
boten, und die dnßfällige mündliche Vclstci-
gcrung, bei welcher ouch die nach der hohen
Gubernial- surrende vom 26. Juni i L34 ,
3< 9795^»523, Htcn Absatz, verfaßten und
nur dem Vadium belegten schriftlichen Of>
fcrtcn überreicht werden fönnen, wenn es
dlc Pachtlufilgen nicht vorziehen/ solche schon
vor dem Tage der mündlichen Versteigerung
dem k. k. Verzehrungs-Gtfuer-Commiffariate
in Neustadt! zu übergeben, «n dcn nachbe«
nannten Tagen und Orten werde abgehalten
werden.

5 . Autrufspltls für
l ^ ^

- Für die Im „ Beider löbl. gerann-l«HWcu.

Hauptgemeinde Bezirke ^ " Bezirksobrlg. ^ 9 " ? ^ / ^ s Z ^ . Fle'sch
kelt zu Getränke m.st

^ . ^ " f l ^ I ^ ft. j kr. j ^ ! kr.

Itandstraß Landstraß 21 . October Ve, d«m k. k. ^ l
S t . B.nhelmä dw. ,654 ^ „ . ^ ' ^2« - 20^0 - 5 , o ! -
Tschatcsch dto. Vormtttags nate z« Neu- i l

stadtl H !

A n m e r k u n g . M i t Ausnahme der Verzehrungs, Steuer von Branntwein und Fleisc
in der Halwlaemeinde Landstraß. " ' "

— <—^ ,̂ - ^
D m zehnten Theil dieser Ausrufspreise

haben die mündlichen Llcitanten vor der Ver-
NeigcnlN' als Vad,um zu erlegen; die schrift-
lichen Offerten aber würden, wenn sie nicht
mit dem 10 vroccntigen Vadium belegt sind,
unberücksichtigt bleiben müssen. — Ucbrigens

können d,e sämmtlichen Pachtbedingnisse sowohl
bei d,eser Cameral-Bezirks-Verwaltung als bei
dcn unterstehenden k. k. Verzchrungi-Stcuer,
Commissariaten eingesehen werden. — K. K.
^ameral'B^irks-Verwaltung. taibach am 6.
October i63ä«

Z. l32^. (2) Nr . 6706^467. I I .
aä Nr« 14630.

K u n d m a c h u n g .
Der am Zn. September d. I . , bei dem

k. k. Verzehrungs-Steuer- Kommissariate in
Ndelsberg vorgenommene Velstcigerungsver.
'Uch zur Verpachtung des Bezuges der allge-
meinen Verzehrungs - Steuer von W e i n ,
Branntwein und Fleisch, in dem politischen Be-
znke Adelsberg für das Vevwaltungsjahr lL55

und rücksichtlich i836 und 1837 ist ohne gün^
stigen Erfolg geblieben. — Es w,rd demnach
dießfalls ein zweiter Verstelgerungsversuch am
17. October d. I . , Vormittags bei dem ge»
nannten Verzehrungs-Steuer- Commiffariate
gepflogen werden. — Dieß wird zur allge-
meinen Kenntniß mit ^em Bedeuten gebracht,
daß bei dieser Versteigerung das gemischte Ver«
fahren durch Annahme mündlicher und schrift«
llcher Offerte nach dcn Bestimmungen des ho»
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hen Guberm'al-Circulars vom 26. Iun id . I . ,
Z. 9 'y5, Statt haben, und haß der Aus«
rufspreis auf ein Jahr für den Wem mit
6Z46 st.; für den Branntwein mit 556 fi.,
und für das Fleisch mit 969 fi. angenommen
werden wird. — Die allgemeinen Verstcigc-
rungsbcdlngungcn können bei allen k. k. Ea-
meral'Bcznks-Verwallungcn und k. k. Ver-
zchrungs'Lteuer.EomMlffanatcn in Illyrien
und lm Küstcnlande eingesehen werden. —
Von der k. k. Cameral-Vezirks - Verwaltung
Görz am I . October,83/4,

Z. 1326. (3) Nr. 6727^^90. I I .
Nr. !463l.

K u n d m a c h u n g .
Es w»rd allgemem bekannt gemacht, daß

zur Verpachtung des Bezuzes 0er Verzehrungs,
Neuer vun Wem ln dem gangen polnischen N?»
zirke Arafenberg und m lenem oc)n Gör;, dann
«n den Hauulgemcmden G. Mar t ln , G . Flo-
reano und Blgllana ües polu«sDcn Bezirkes
Quisca für daS Verwaltungsjihr i335 und
r'ückfichll'ch i336 und 18)7 am »7. d. M . ,
Vormntaqs be» dieser k. k. Cameral'Gefallen-
Bezirks-Verwaltung eme öffcntl'che Versteige-
rung mit Beobachtung des gemischten Verfah-
rens durch Annahme mündlicher und schrlfcll-
cher Offerte nach dcn Bestimmungen des hohen
Olibernial-Elrculars vom 26. Juni i 83^ , ?.
i3303, wird abgehalten werden. — Der Aue-
ruftpreis auf em Jahr ,st festgesetzt mit 53c>00 si.
— Ucdngens können dle allgemeinen Verjte»-
gerun^sdedlngungen bei allen k. k. Cameral-
Lezlrks-Verwaltungen und k. k. Verzehrunqs-
fieuer'Ecmmissariaten in I l lyr ien und ,m Kü-
fienlande eingesehen werden. — K. K. Eame»
ral-Gefällen-Beznke-Verwaltung Görz am 3.
October i83ä.

Z. i322. (3) N r . , /^72.^VI I l .
K u n d m a c h u n g .

Die k. k. Eameral-Bezirks - Verwaltung
in Laibach bringt mit Bezug auf die allgemeine
Kundmachung der wohllöblicken k. k. Eame-
ral-Gcfallen Verwaltung, äcla. 22. Ju l i i33/^,

, Z. I2282>3o3l W . , zur öffentlichen Kennt-
niß, daß für den Bezug der Weg- und Brük-
kenmauth zu Munkendorf, dann der Wegmauih
zu Landstraß, Neussädtler Kreises, im Ver-
waltungsjahce i 6 3 5 , eine vierte Pachtuerstei-

^ gerung auf den 16. October l. I . , bei der
5 Bezirksobrlgkett Landstraß, und zwar: Vor-

mittags, rücksichtlick der Station Munkendorf,
und Nachmittags rücksichtlich der Station Land-
straß abgehalten werden wird, wozu Pachtlu-
stlge e!Ngeladcn werden. — Laibach am 4.Oc-
tober 18)4.

Z. l323. (3) N r . iä633.^VII l .
K u n d m a 6) u n g.

Die k. k. Camcr^l-Bezirks-Verwaltung
Laibach bringt mit Bezug auf die allgemeine
Kundmachung der wohllöblichen k. k. Camera!-
GcMcn -Verwaltung vom 22. Ju l i l. I . ,
Z. 12282/ zur öffentlichen Kenntniß, daß rück«
sichtlich der Verpachtung der Weg- undBrük-
kcmnauth in der Station Treffen für daS
Verwaltungsjahr l 6 I 5 , am 22. Oc tober l . I . ,
Vormittags, bei der löblichen Bezirksobrigkett
Tressen, eine neuerliche Versteigerung abgehal-
ten, und hiebci der Bezug dieses Gefälls um
den Pachtbetrag von y55 fi. ausgerufen wer-
den wird. Wozu Pachtlustlge eingeladen wer-
den. — Lalbach am 6. October i83ä.

vermischte Verlautbarungen.
Z. ,5»7. (3) I . Nr. 44».

E d i c t .
B01 dern Nc^rtsgeiichte der Herrschaft Pono,

vicsh wird besannr aemackr: OK wurde aus Ansu-
chen der Anna Obles.i, acbornen Konlsch^r von Un»
terhötcilsch, wioer Mar t in Kontscdar, Orundbesiher
ebendolt, wegen an älterlicher Aesertiaun^ schuldiqen
loo fl. M . M . nedst Bettgewand und voä)zcl'tötl<:id ,
ps. lb fl.und NebenverbindlicN.iten, in ^e executive
Feildietunq seiner dem lödl. Oute Wilteneqg, önl,
Rect. N r . 3U »j2 untertbäniaen Halden Kaufrechtß,
hude ohî e Wohn« uno WisthsH^stsgcbauben, unl)
der, der tödlichen Freisassen.Aomin.stsation Lai»
dach, 5"l> Nr. 55^>7^, uüterjt denden Ganzhube
mit Wodn - und Wlltl)scdafisaebäuden, einigen
Fährnissen, Rüstungen und stücke Vieh qcwilligcl.
Da nun zur Hornahme telsclben die Taqs^ung
auf den 20. Augu!^, 27. September und 5o. Oc»
tober d. I . , jederzeit Voimi t ta s um 9 Ndr in I^u-
co der Realitäten zu Untelhöltitscb mtt dem Vei»
saye, daß, fallS eine oder die andere, ooer ein
sonstiger (Heqensiind bei der ersscn oder zweiten
Licttation um oder über die Schätzung nicht ange.
bracht werden tonnte, selbe bei oer dritten a»ich un»
ler der Tchäyung hlntanqe^eden werden wü'den,
bestimmt wirb, rverden die Tc>bulalqlälibiqer und
Kauftufiigen «ur ,dblleicl)en Orschemunq hiemit
einqelaoen, welche die Scdähu:iqen und L>cicc>tions«
bedingn'lfse täglich in ten volinitlagigen UmlKstun»
dcn b'er einsehen fönnen. ^ ^ , « ^ ,

Bezirtsgeticht Ponovitsch am ,b . I u l l »004.
A n m e r l u n a . . Auch bei der »weiten Licilation

ist tem Ulibot aeschtben.
(!.> 5.)
Dr. P f e f f e r e r , m. ?.
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Lose und S p i e l p l ä n e
z u r g r o ß e n R e a l i t ä t e n - L o t t e r i e

der prächtigen Häuser in Hütteldorf bei Wien
N r . 5-2 und 53 , und der schönen

Herrschaft Neudcnßml ln I l l M M ,
verbunden mit Go ld - und Silber-Gewinnsten, und einer Prämien los-Z iehung,

sind bei dem H a n d l u n a M a u s e F r a n z H u e b e r in W i e n ,
unter Mi thaf tung des H^ndlungShaujes F r a n z D . F r ö h l i c h , bereits in der gan-
zen österreichischen Monarchie zu haben, und die Verkaufsorte sind durch besondere

Anschlagzetteln und Aushängtafeln angezeigt.
Diese ausgezeichnete Lotterie, deren sämmtliche Gewinnste

Mne halbe Mi l l ion und 500tttt st. NN. NM.
betragen, und wobei laut Plan, im glücklichen Falle

Gulden 300,000 ^ ^ .
gewonnen werden können,

enthalt bei der kleinen Losanzahl von nur 1^91,30 Stück verkäuflichen und 18009
Stück sicder gewinnenden Freilosen,

22005 T r e f f e r .
Treffer der Hauptziehung: Prämien der Gratislose:

^ .. ^ . . ' 5.» ,. c 5 « 1 I Tr. die Herrschaft Ncuoensteii, oder
. Tr. d,e Hauserm Hutteldorf, oder fl.2ooooo 6oc,o Duc.5 . i ,»4 si.W. W. fl. 67500

^ . „ d^5o,chehube u..d Gemählde. ! un2 2600 ôse im Nom. Werthe 325o«
^amm' .uüg , oder . . . . „ 2ooc»c> ' ^

l „ cin S'lbrv.Tafel-Selvice nebst, ! st. »00000
ic,c.o st, C. M . zus. im Werthe « ,5«on < » Tr. eine vergoldete Silber-Damen.

I », bar ,0000 Toilette neb!̂  Becher mit Hon D„c.
, „ bar . . „ 6os><> im Werthe i6uc> Ducaten . . . ^ ,9ool>
l „ bar ,, 4non' ! Tr. bar 400 Duc. k , i ,^4si. , ^5oc»
' " bar . . « . . . . . « 2«<w! , ^ b^. 5^^ ^ ^ ^ 2 ^ 5
^ „ b.ir l'l 100a fl. . . . . . „ ä«"« , 3 „ 2 i " a Duc. 3oo „ „ „ 33^5

,0 „ bar .'l 5oo fl 5 n « ^ 5 „ a 20 „ ,uo ,) „ ^ , , 2 5
,0 „ bar li 200 fl " 2cx o! 20 » ^ i a „ 200 „ „ „ 225»
25 „ bar ^ 100 ss. . . . . . . ^ ^ " ! 5a „ 2 4 « 2na „ ^ 225o
45 .. bar 5 5c> fi. . . . . . ' ' 225o ,8« ^ 2 ., 36o « „ „ ^ 5 ^

900 „ bc>r ^ 2s» fl » ' ° l ) " " 7ä<-. " 5 1 ,' 740 „ ,, , U325
20Q2 Vo«:. l,nd Nachtreffer . . . . 22a«o — ,

> ^ > loc>2 Tresser gew. »020a Ducaten
3oo3 Treffer gewmnen . . W. W. si.3'275o und 2600 ?ose zusammen ^ 7 ^ 7

und 13 ,000 Gratislose ä ö fi. >_ 90 ,000 fi. W. W.
Zum ersten Male

ist cs bei dieser Lotterie der Fa l l , daß den Gratislosen ein ^so großer Realitäten-
Haupttreffer zugewiesen wurde, und daß bei der verhältnißmäßia sehr kleinen Anzahl

von nu< i L ^ o GratlsloseN/ welche alle sichere Geldtteffer machen,
Überdieß noch

5002 als besondere Prämien
Zeugen werden, wclche bestimmte Geldtreffer haben, also 5 w e i M a l sicher gewinnen
müssen, worunter außer obbemerktcr Herrschaft Neudenstein, oder laut Splelplan fi. 100000
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W . W . , eine vergoldete Silber-Damen-Toilelte sammt Becher mit^oo Ducaten, zusammen im
Werthe von fi. igooa W. W . , dann im Baren 400 Ducaten oder ^5c>o fl W . W , Zoo
Ducaten oder3Z75 st. W . W . , 100 Ducaten oder i l 2 5 ss. W . W . , ferner Treffer'zu 20,

10 Ducaten :c. :c. sich befinden, überhaupt von den 18000 Gratislosen /
allein 237^250 fi. W. W.

gewonnen werden, welche daher schun für sich, durch die ihnen zugewiesenen qroßcn Treffer
klne bedeutende Lotterie mit einer so kleinen ^ u s - A n ; a h l b i lden, deren W e r t h dadurch noch
gesteigert w i r d , daß diese sicher gewinnenden Gratielosc auch m der Hauptzichunq mitspielen.
A u f 5 gewöhnliche Lose wi rd ein solches sicher gewinnendes Gra t i s l os , so lange dieselbcn nicht

vergriffen s ind , aufgegcbeli.
Die Ziehung geschieht am ,3. April »835

Das Los kostet ö ft. C. M .
Compto i r : Wcihburggasse, ^il lenfeldelhof, N r . c)o3

î ost dieser Lotterie sind sammt Freilosen dei F,erd. I o s . Sch m i o t / a m
Tongreßplatze Nr. 28, beim Mohren, zu haben.

Z. i ) 3 i . (2)
i l c i t a t i o n s « K u n d m a c h u n g .
Von mehreren hundert Centnern Heu ,

St roh, sowohl zu Garben gebunden als auch
ungebunden, mehreren Zuchlfühen, vorzügli»
cher Race, größrentheils trachl,g, einem zwei
und emem halber, Jahre alten schönen Marziha-
ler «Stiere, mehrerem jungen 5ilndo«eh von vor»
zügl'cher Race, sowohl Oecds ln al^ Kalben, zwei
großen Zugochsen, emem Pferde, mehreren hun»
oert Meyen Welyen, Korn, Heiden, H»rs und
Haber, mehreren hundert öfierre>cher Elmcrn
Ueyer,schen Wnnes vom Jahre i 63o , i6)H
und i85H, bann einem bedeutenden Vorralh
von Erdäpfeln, Kraut und andern Klemlgle!-
ten, welche bei der Herrschaft Neuklofler, ,m
Collier Kreise Stevermarks, zunächst der Post»
fiatlon S t . Peter, an der Gränze Krams, am
Donnerstag den 23. October l. I . abgehal-
ten wlrd, und wozu Kaufsl«ebhaber zu ersche»»
nen eingeladen werden.

Z. 1327. (3) ^ ^
W o h n u n g zu v e r m i c t h e n .

I n dem Hause, Nr . 171, am neuen
Markte, ist für künftige S t . Georgizett die
Wohnung des ersten Stockes, bestehend aus
sechs oder auch nur aus fünf Zimmern, eine<
schönen großen Küche, Speisekammer, und
zwei Kellern, zu vergeben. Miethlnstige wer-
den ersucht, sich an den Hauseigenthümer lm
zweiten Stocke zu verwenden.

Laibach am 7. October i83/^.
^ 3 3 ^ ( 2 ) ^ .—————»«.

Der Unterzeichnete hat die Ehre seinen
ver«hnen Freunden und Gönners: anzuzeigen,
daß er nm seimm Lchr s und örzlehungslnsil-

tute für männliche Jugend das Haus, Nr . 154,
am alten Markte, am I4 . d. M . beziehen und
dort wohnen werde.

lalbach am 9, October i83^.
Joseph Heuschober.

Z . 1 2 6 1 . ( 3 )
A n z e i g e .

Gefertigter hat hiermit die Eh-
re bekannt zu machen, daß er An-
fangs October d. I . , sein bisheri-
ges Quartier im Hohn'schen Hause
verlassen, und diesem gegenüber, im
Mahrn'schen Hause am alten Markt
M . 23, im zwetten Stocke seine
Wohnung beziehen wird. Bei die-
ser Gelegenheit empfiehlt er sich be-
stens in allen Graveurarbeiten mit
solidester Bedienung und den gewiß
möglichst billigsten Preisen Auch em-
pfiehlt er seine neu erhaltenen sehr
schonen Tauf- und Firmungs-Denk-
münzen, mit^und ohne Filigran-
verzierung, so wie auch seme noch
wenigen Lose 5 ä fl., nebst noch ei-
nigen Prämienlosen der großen und
vortheilhaften Lotterie des schönen
Hotels in Manenbad, (Ziehung am
i5. October) zu geneigter Abnahme
in obbesagter Wohnung und der Lot-
tocollettur am alten Markt.

W o l f g a n g G ü n z l e r ,
bürgert. Graveur.


